
Bürgerverein "Grabengärten" Zeit geg 
Um die VellchönerunCJ dl .... Stadtt.lI. - Selten.traien .01l.n get •• rt 

Z ei 1. In einer Versammlung der Graben- 8wönste ' Fensterblumenschmuck p ä:: ............. <::..o.., .. 

gärtenbewohner, bei der fast jedes "lIatI8 1m weooen sollen. Auch w ill der Ve ein 
Graben gärt-engebie t in der Gaststätte Scharf Baumspritze beschaffen,- die kostenlos a 
Vertreten w ar, wurde am Samstag der "Gra- Mitglieder ausgeUehen werden soll. 
bengärlenverein " gegründet und der Einbe- - Zunächst will aber der Verein· die 
rufer N ikolaus Langguth. 'lJUI11 ersten .Vor.slt.. essen der """ Grabengärtenbewohner 
:zen gewählt . 2. VorsitzEmder wurde Anton Stadt nachhaltig vertreten und dafür ~,..,,,.!"J 
Schönmann, Kassier Albert Müller u. Schrift- daß dieses Wobngebiet nicht weite>r e' 
führer K arl Schuster. In den Ausschuß wur- kind der Stadt bleibe. So w ird vor al 
den Josef Thomann, Martln Zehndner, Peter baldige Ausbau der Seitenstraßen . 
Dütscll und Anni Schönmann gewählt. Die Grabengärten gefordert. Diese Straßen 
Au!nahmegebühr für den neuen Bürgerver. den .sich noch in einem Zustand 
ein, den ersten. di~r Art in der stadt Zeil, Jaihren befinden, während im euba ..................... .. 
beträgt 0,50 DM. der Monatsbeitrag 0,40 DM. de schöne Teerstraßen vorhand ei 

Der Verein will sich in erster LinIe dey 
Verschönerung d es G r3lbengärtengebieta! 
widmen. Deshalb soll alljährlich in den Gra .. 
ben gärten ein Wettbewerb durchgeführt : wer­
den, bei dem die schönsten Vor·gärten u. der 

dem d ie Anlieger 'in den Grabengä 
Kanalibau die höchsten ~bühren ven"ed:uN~t 
bekommen hätten, sei die Ford 
digen Straßenbau in den en 

. als gerecht Die Wahlleitung h 
Schönmann. 


